
Wahlzettel
Für die Pfarrgemeinderatswahl am 19. März 2017

Pfarre:        Graz-Herz Jesu

Nennen Sie auf dem Wahlzett el 1 – 8 Personen. 

Damit haben Sie Ihre Wahl für den Pfarrgemeinderat 2017 getroff en!

Nach dem Urwahlmodell gilt: Jene 8 Personen, die die meisten Sti mmen erhalten und ihre Wahl 
annehmen, sind die neu gewählten Pfarrgemeinderäte.

Nähere Erläuterungen siehe Rückseite.

Familienname Vorname



Wählen im Urwahlmodell

Wahlkundmachung
Am Sonntag, dem 19. März 2017 (einschließlich Vorabend), werden in den Pfarrge-
meinden der Diözese Graz-Seckau die Mitglieder des Pfarrgemeinderates gewählt.

Aktives Wahlrecht
Wahlberechtigt sind alle KatholikInnen der Pfarrgemeinde, die vor dem 1. Jänner 2017 das  
16. Lebensjahr vollendet haben. Weiters sind alle vor diesem Zeitpunkt Gefirmten, die bis zum 
1. Jänner 2017 das 14. Lebensjahr vollendet haben, wahlberechtigt (aber nicht wählbar). 

Passives Wahlrecht
Wählbar sind wahlberechtigte Mitglieder der Pfarrgemeinde, die vor dem 1. Jänner 2017 das 
16. Lebensjahr vollendet haben und aus Taufe und Firmung heraus ein Leben führen, das dem 
Glauben und dem zu übernehmenden Dienst entspricht.

Wahlmodus
Der Pfarrgemeinderat hat für die Wahl am 19. März 2017 das Urwahlmodell beschlossen. Es 
sollen 8 Pfarrgemeinderäte gewählt werden.

Wahlort
Das Wahllokal ist im Bischof-Zwerger-Saal, gegenüber der Unterkirche.

Wahlzeiten
Das Wahllokal ist geöffnet am

Samstag, 18.3.2017 von 17:30 bis 20:00
Sonntag, 19.3.2017 von   9:00 bis 12:00

Wahlaufruf
Seien auch Sie da.für! Gestalten Sie Kirche mit und tragen Sie durch Ihre Stimme 
zu unserem Bemühen für das Wohl der Menschen in unserer Pfarrgemeinde bei!

� Pfarrer und Wahlvorstand

●	 Es gibt keine vorgeschlagenen KandidatInnen

●	 Sie nennen bei der PGR-Wahl am 19. März 
2017 auf dem Wahlzettel bis zu 8 Personen 
mit Vor- und Zunamen. Damit haben Sie ge-
wählt!

●	 Jene 8 Personen, die die meisten Stimmen 
erhalten und ihre Wahl annehmen, sind die 
neu gewählten PfarrgemeinderätInnen.

●	 Wahlzettel erhalten Sie in der Pfarrkanzlei, 
am Schriftenstand und in diesem Pfarrblatt.


